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Ein Projekt der Universität Rostock  
zur Stärkung nichtformal Qualifizierter

► Kompetenzen erweitern

► bildungsformate entwickeln 

► Organisationen öffnen

www.uni-rostock.de/dialog

► Projektförderung
Das Projekt DIALOG wird im Rahmen des Förderschwer-
punkts »Innovative Ansätze zukunftsorientierter Weiterbil-
dung« durch das Bundesministerium für Bildung und For-
schung gefördert. Projektträger ist das Bundesinstitut für 
Berufsbildung.

In den Projekten des Förderschwerpunkts werden konzepti-
onelle Ansätze und Strategien für die Gestaltung eines zeit-
gemäßen beruflichen Weiterbildungssystems entwickelt. Im 
Fokus steht die (Neu-)Ausrichtung auf eine nachhaltige, in-
novative und demografiesensible Weiterbildungskultur, in der 
lebensbegleitendes Lernen zu einem selbstverständlichen 
Bestandteil der Gestaltung individueller Erwerbsbiographien 
wird.  

► Projektdaten
Titel
Im DIALOG zur Innovation – dialogorientierte Entwicklung 
und Erprobung innovativer Bildungsformate für die berufliche 
(Weiter-)Bildung

Laufzeit
1. Dezember 2015 bis 30. November 2018
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► Ihr Nutzen
Werden Sie Partner im Projekt DIALOG. Unterstützen Sie 
das gemeinsame Anliegen, nichtformal Qualifizierte zu stär-
ken und profitieren Sie von der Projektarbeit und den Projekt-
ergebnissen.

Sie sind Vertreter einer Organisation in der beruflichen Bil-
dung? Nutzen Sie unsere gemeinsame Projektarbeit, um 
Routinen zu hinterfragen, neue Wege auszuprobieren und für 
Ihre Organisation Verbesserungen abzuleiten.

Sie sind in der Lehre, Beratung oder Unterstützung für nicht-
formal Qualifizierte tätig? Nutzen Sie die Bildungsangebote 
im Rahmen des Projekts und bauen Sie Ihre Kompetenzen im 
Umgang mit nichtformal Qualifizierten gezielt aus. 

Sie engagieren sich für berufliche Bildung? Nutzen Sie den 
fachlichen Austausch im Projekt, erweitern Sie Ihr Netzwerk, 
knüpfen Sie neue Kontakte.

► Unser Selbstverständnis
DIALOG ist ein Projekt der Universität Rostock, umgesetzt wird 
es von der Wissenschaftlichen Weiterbildung und der Senior-
professur Wirtschafts- und Organisationspsychologie. Wir ver-
stehen uns als Forscher, Moderatoren und Bildungsmanager. 

Wie bieten Ihnen an, gemeinsam innovative Ansätze in der be-
ruflichen Bildung auszuloten und auszuprobieren. Wir möchten 
mit Akteuren und Organisationen ins Gespräch kommen, die 
für und mit Menschen arbeiten, die bislang keinen formalen Ab-
schluss vorweisen können. 

Unserer Projektarbeit liegt ein dialogorientierter Ansatz zugrun-
de, der wesentliche Beteiligte – sowohl professionelle Akteure 
der beruflichen Bildung als auch nichtformal Qualifizierte – in 
einen gemeinsamen Arbeitsprozess auf Augenhöhe bringt. Wir 
verstehen Akteure und Organisationen der beruflichen Bildung 
als »Experten ihrer Arbeit« und nichtformal Qualifizierte als 
»Experten ihrer Bildungsbedarfe«. 

► Projektziele
In der Altersgruppe der 20- bis 34-Jährigen verfügt eine von 
sechs Personen über keine formale Qualifikation. Als nichtfor-
mal qualifiziert gelten Menschen, die nie eine Berufsausbildung 
oder ein Studium formal erfolgreich beendet haben. Zugewan-
derte, deren im Ausland erworbene Berufs- oder Studienab-
schlüsse in Deutschland nicht anerkannt sind, werden ebenfalls 
zu dieser Gruppe gezählt. 

Das Projekt DIALOG stärkt Menschen in unterschiedlichen Le-
bensaltern und mit diversen Bildungs- und Berufsbiografien, die 
eine formale Qualifikation nachholen möchten. Auf Grundlage 
ihrer Bedarfe werden drei Felder wissenschaftlich und praktisch 
bearbeitet:

Kompetenzen erweitern:
Entwicklung und Erprobung von Bildungsan-
geboten für Akteure der beruflichen Bildung, in 
denen Kompetenzen in Lehre und Beratung für 
nicht-formal Qualifizierte gezielt aufgebaut und 
erweitert werden

Bildungsformate entwickeln:
Konzeption und Erprobung innovativer Bil-
dungsformate, die nichtformal Qualifizierte be-
darfsgerecht zu einer Qualifikation führen

Organisationen öffnen:
Begleitende Maßnahmen der Organisations-
entwicklung, die Organisationen der berufli-
chen Bildung in ihrer Innovationsbereitschaft 
und Innovationsfähigkeit fördern

[Anmeldung bis 17. Mai unter dialog@uni-rostock.de]

Save the date

Auftakt 24. Mai  

13 bis 16 Uhr  
DIALOG


